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Vorwort

Befristete Arbeitsverträge sind weit verbreitet. Zwar geht das Teilzeit- und
Befristungsgesetz (TzBfG) vom Leitbild des unbefristeten Arbeitsvertrages
aus. Doch die Praxis nutzt weithin die Möglichkeiten insbesondere der
sachgrundlosen Befristung, so dass für jüngere Arbeitnehmer und Berufs-
einsteiger der befristete Arbeitsvertrag „normal“ erscheint. Die maßgebli-
chen Rechtsbestimmungen sind jedoch vielfach unbekannt.

Das Buch richtet sich vor allem an die betriebliche Praxis und die beratenden
Berufe. Auch für die gerichtliche Praxis und für Studenten der Rechts- und
Wirtschaftswissenschaften an den Universitäten und Hochschulen bietet es
einen Überblick über die Rechtsprobleme befristeter Arbeitsverhältnisse.

Die Erläuterungen orientieren sich weitgehend an der Rechtsprechung des
BAG. Auf die breite Wiedergabe von Literaturmeinungen wird zugunsten
einer stringenten Darstellung verzichtet. Das schließt kritische Anmerkun-
gen zur Rechtsprechung und die Erörterung von ungeklärten Rechtsfragen
nicht aus. Die Urteile werden durchgehend nach Entscheidungsdatum und
Aktenzeichen zitiert, um ein Auffinden in Datenbanken zu erleichtern. Die
Entscheidungen des Bundesarbeitsgerichts (BAG) der letzten fünf Jahre
können zur privaten Nutzung kostenfrei im Internet unter www.bundesar-
beitsgericht.de abgerufen werden.

Die positive Aufnahme der ersten beiden Auflage meines Leitfadens zu „Be-
fristeten Arbeitsverträgen“ ist Anlass, hiermit die dritte Auflage vorzulegen,
zumal rund fünf Jahre seit der Vorauflage ins Land gegangen sind. In der
Zeit hat es viele neue Gerichtsentscheidungen gegeben, die einzuarbeiten
waren. In manchen Bereichen sind neue Tendenzen festzustellen, auch bei
der für die Praxis wichtigen sachgrundlosen Befristung, so dass eine umfas-
sende Neubearbeitung des gesamten Buches notwendig war. Die Gliede-
rung ist teilweise geändert worden, einzelne Punkte wurden neu aufgenom-
men, andere konnten wegfallen. Um den Praxisnutzen noch weiter zu
erhöhen, sind weitere Musterformulierungen und Beispiele eingefügt wor-
den. Für Kritik, Anregungen und Verbesserungsvorschläge bin ich stets
dankbar (thomas.lakies@gmx.de).

Berlin, im Februar 2012 Thomas Lakies
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